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Zu Fuß in die Waldeckschule

Stadt Singen und 
Mobilitätsteam setzen 
erste Maßnahmen um

Dass mehr Kinder zu Fuß kommen,
ist das Ziel, das die Waldeckschule
in einem ungewöhnlichen Projekt
verfolgt. Anlass ist die Vielzahl der
parkenden und rangierenden Autos
von Eltern, die in Stoßzeiten, sprich
zu Schulbeginn und Schulende, den
Verkehr in der Koloniestraße regel-
mäßig zum Erliegen bringen. Für zu
Fuß kommende Kinder stellt der Hol-
und Bringverkehr eine große Gefah-
renquelle dar.

Seit dem Winterhalbjahr hat ein
Team aus Schulleitung, engagierten
Eltern und Vertretern der Stadt Sin-
gen unter Leitung der Stadtplanerin
Stephanie Esch an einem Konzept
gefeilt, wie der Verkehr vor der
Schule besser geregelt oder am bes -
ten ganz vermieden werden kann.
Jetzt sind erste Maßnahmen sicht-
bar geworden. Die Koloniestraße
wurde zur Einbahnstraße erklärt,
Poller vor der Schule verhindern,
dass der Eingangsbereich und der
Gehweg zugeparkt werden. Unmit-
telbar vor der Schule kann man also
künftig nicht mehr ohne weiteres
parken. 

Als Ersatz sind Stellplätze am Park-
platz neben dem FC und an der Uh-
landstraße zur sogenannten Hol-
und Bringzone erklärt, von wo aus
die Kleinen in wenigen Minuten zu
Fuß zur Schule gelangen können. 

An drei Aktionstagen hat das Mobili-
tätsteam nun die Eltern zu Schulbe-
ginn und Schulende über die Neue-
rungen informiert. „Unser Ziel ist na-
türlich, dass die Eltern überhaupt
nicht mehr fahren, weil sie ihre Kin-
der unbesorgt zu Fuß auf den Weg
schicken können“ , so Stephanie
Esch. Gemeinsam mit den Eltern er-
arbeitet die Stadtplanerin daher ei-
nen Plan mit Schulwegen im Ein-
zugsbereich der Schule, auf denen
die Schüler unter weitgehender Ver-
meidung von Gefahrenstellen zur
Schule kommen können. 

Der Schulwegeplan soll den Eltern
ab dem nächsten Schuljahr als Hilfe-
stellung zum Einüben eines mög-
lichst sicheren Schulweges dienen.
Er ist eingebettet in ein ganzes Maß-
nahmenbündel für die Waldeckschu-
le. Dies reicht von der Aufklärung

der Eltern über entsprechende Un-
terrichtsbausteine in den Schulklas-
sen bis zur praktischen Verkehrser-
ziehung. 

Weiter ist geplant, den Bereich vor
der Schule noch kindgerechter und
auffälliger zu gestalten. „Wir stehen
mit dem Verkehrsministerium in
Kontakt, um aus der Waldeck-Schule
einen wirklichen Modellfall zu ma-
chen, der auch andere Schulen zur
Nachahmung anregt“ , so der städti-
sche Klimaschutzmanager Markus
Zipf.

Denn besonders Grundschulen wür-
den sich der Situation ausgesetzt
sehen, dass mehr Kinder mit dem
Auto gebracht werden als zu Fuß
kommen. Dabei seien die Schulbe-
zirke so gewählt, dass es im Grunde
alle Schüler zu Fuß schaffen könn-
ten.

Ein nicht unbedeutender Nebenef-
fekt des Projektes an der Waldeck-
schule lässt sich jetzt schon feststel-
len: Die Anlieger haben dort wieder
ein ruhigeres Leben. 

60 Seiten umfasst das jetzt erschie-
nene Programmheft zum 49. Ho-
hentwielfestival vom 21. bis 29. Juli
2018. Im Mittelpunkt der Vorschau
steht das komplette Programm des
vom Team der Stadthalle Singen or-
ganisierten Burgfests am Sonntag,
22. Juli, von 10 - 21 Uhr mit einge-
henden Beschreibungen. Der Ab-
laufplan zum Mitnehmen auf den
Berg ist diesmal schon beigelegt.
Das Burgfest bietet wieder 90 Stun-
den Kleinkunst und Musik an nur ei-
nem Tag auf 13 parallel bespielten
Bühnen in Deutschlands größter Fest -
ungsruine, eine Menge Mitmachak-
tionen für die Kinder, ein attraktives
Rahmenprogramm und eine vielfälti-
ge internationale Bewirtung. 

Natürlich gibt es auch so manches
über die Künstler zu lesen, die bei
den vier Konzerten von Vaddi Con-
certs auf dem Singener Hausberg
auftreten. Diesmal gastieren Schla-
gerbarde Dieter Thomas Kuhn und
Band am Samstag, 21. Juli, die Ex-
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Das Aktionsbündnis unterm Ho-
hentwiel „Kompetent vor Ort“  lädt
zu einem Treffen am heutigen Mitt-
woch, 27. Juni, 15 Uhr, ins Rathaus
(Sitzungssaal Hohentwiel, 3. OG)
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Nach dem Auftakt zu Singen im Takt
mit dem Blasmusikfestival und der
Nacht der Chöre feiert die Freiwilli-
ge Feuerwehr Singen weiter. Mit
dem 2. Singener Tattoo wird ein bun-
tes Fest geboten: außerge wöhn liche
Musik in einer außergewöhnlichen
Kulisse mit außergewöhnlichen Ef-
fekten.

Knapp 400 Musiker unterhalten das
Publikum mit einem Mix aus Dudel-
sackmusik, Tanz, Musik mit interna-
tionalen Einflüssen (darunter u.a.
eine Alphorngruppe) und Forma-
tionslauf mit hochkarätiger und in-
ternational bekannter Besetzung.
Dabei sind u.a. –neben regionalen
Größen –auch das Musikcorps der
Feuerwehr Großen-Linden und die
„Fascinating Drums“  aus Lippstadt.

Im großen Finale unterstützen Anita
& Alexandra Hofmann die Musiker
mit einer Gesangseinlage. 
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